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  GRUNDLAGENMODUL ST. GALLEN 
IDIOLEKTISCHE GESPRÄCHSFÜHRUNG  
 
 GRUNDLAGEN 1: 10. – 12. FEBRUAR + 24. – 26. MÄRZ  
 + 23. – 25. JUNI 2023 (12 WE) 
 ERGÄNZUNGSSEMINAR: 29. SEPTEMBER– 01 OKTOBER 2023  
     (4 WE) 

Ausfüllen & versenden 

NAME:  

ANSCHRIFT:  

Geburtsdatum: 

TELEFON:  

FAX:  
EMAIL:  
 

UNTERSCHRIFT: 

ORGANISATION UND ANMELDUNG 
Daniel Bindernagel 
Mailto: bindernagel@sunrise.ch 
Phone : +41 764010211 
 Mehr Infos finden Sie auf: www.idiolektik.de 
Bei Fragen können Sie sich an Daniel Bindernagel 
wenden. 

 Anmeldebedingungen  
 

1. Allgemeines:  
Diese Bedingungen gelten für die 

Teilnahme an allen Veranstaltungen der 

GIG. Mit der Anmeldung erkennt der 

Teilnehmer die Bedingungen an. 

 

2. Angebot und Vertragsabschluss:  
Die Teilnehmerzahl der Kursplätze ist 

begrenzt. Die Kursangebote sind grund- 

sätzlich freibleibend, das heißt, sie sind 

als verbindliche Angebote im Rahmen 

der verfügbaren Kursplätze zu verstehen. 

Anmeldungen zu Veranstaltungen der GIG 

erfolgen schriftlich und sind verbindlich. 

Die Kursplätze werden in der Reihenfolge 

des Eingangs der schriftlichen Anmeldung 

vergeben.  

3. Zahlungsbedingungen:  
Kurs-Rücktritte sind ausschließlich schriftlich 

dem Veranstalter mitzuteilen. 

Für eventuelle Rücküberweisungen benötigen 

wir Ihre Bankverbindung.  

3.1 Bei Zugang des Rücktritts 42 Tage vor 

Kursbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr 

in Höhe von 50 EUR erhoben. 

3.2 Bei Zugang des Rücktritts 28 Tage vor 

Kursbeginn wird eine Stornogebühr in Höhe 

der Hälfte der jeweiligen Kursgebühr erhoben.  

3.3 Bei Zugang des Rücktritts 14 Tage vor 

Kursbeginn bzw. bei Nicht-Erscheinen zum Kurs 

ist eine Stornogebühr in Höhe der vollen 

jeweiligen Kursgebühr zu entrichten.  

3.4 Bei Benennung eines Ersatzteilnehmers, 

der den Kurs tatsächlich besucht, reduzieren 

sich die Stornokosten auf eine 

Bearbeitungsgebühr von 25 EUR.  

Hiermit melde ich mich an zu folgendem/n 
Seminar/en: 


